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INDICAZIONI GENERALI

Leggi attentamente tutte le indicazioni e seguile.
Non voltare pagina e non risolvere i quesiti senza il permesso dell’insegnante di servizio. 
Incolla gli adesivi di identificazione su tutti i materiali d’esame che hai ricevuto nella 
busta sigillata.
L’esame di ascolto dura 35 minuti.
L’esame di ascolto comprende quesiti a corrispondenza e quesiti a scelta multipla.  
	 • �Nei quesiti a corrispondenza collega ogni contenuto contrassegnato da un numero 

con un altro contrassegnato da una lettera (quesito 1).
	 • Nei quesiti a scelta multipla scegli solo una delle risposte offerte (quesiti 2, 3 e 4).
Puoi utilizzare le pagine di questo fascicolo se hai bisogno di spazio per risolvere i 
quesiti.
Le risposte esatte devono essere segnate con una X sul foglio per le risposte.
Usa esclusivamente una penna biro di colore blu o nero.
Una volta risolti i quesiti, controlla le risposte.

Buona fortuna!

Questo fascicolo d’esame ha 12 pagine di cui 3 vuote.

Come compilare il foglio per le risposte

Giusto SbagliatoCorrezione dell’errore

SiglaRisposta esatta
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AUFGABE 1
FRAGEN 1-6 
 

Sie hören sechs verschiedene Texte zum Thema Taschengeld.
Für jeden Text (1-6) wählen Sie die richtige Überschrift (A-H) aus.
Jede Überschrift können Sie nur einmal wählen. Zwei Überschriften bleiben übrig.
Sie hören die Texte zweimal. Markieren Sie Ihre Lösungen.

Überschriften:

A 	 Trendwende bei der Einteilung des Taschengeldes

B 	 Blutspenden als einzige Quelle fürs Taschengeld

C 	 Man gibt nur das aus, was man hat

D 	 Unterschiedliche Vorlieben bei Jungen und Mädchen

E 	 Elektronik steht ganz oben auf der Liste beider  
Geschlechter

F 	 Blutspenden und Jobben als Taschengeldzuschuss

G 	 30 Euro im Monat oder mehr

H 	 30 Euro monatlich reichen nicht aus
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AUFGABE 2
FRAGEN 7-12 
 

Sie hören sechs verschiedene Texte.
Für jede Frage (7-12) wählen Sie die richtige Antwort (A, B oder C) aus.
Sie hören jeden Text zweimal.
Markieren Sie Ihre Lösungen.

7 	 Wie steht der Sportler Michael Edwards zu den Olympischen Spielen?

A 	 Er hat sehr große Angst vor dem Verlieren.
B 	 Er hält es für ein hervorragendes Erlebnis.
C 	 Er will unbedingt die Nummer Eins sein.

8 	 Was hat ein internationales Forschungsteam herausgefunden?

A 	 Erwachsene greifen in der heutigen Zeit viel zu oft zur Schokolade.
B 	 Erwachsene, die selten Schokolade essen, haben einen schlanken Körper.
C 	 Treue Schokoladen-Esser sind schlanker als solche, die sie selten essen.

9 	 Welche Informationen bekommt man vom Filmhistoriker James App über 
Hollywood?

A 	 Hollywood wurde von der Familie Wilcox gegründet.
B 	 Das erste Filmstudio wurde von der Familie Wilcox gegründet.
C 	 Hollywood wurde im Jahre 1911 gegründet.

10 	 Welche Prognose stellt die Internationale Arbeitsorganisation (ILO) über die 
weltweite Arbeitslosigkeit dieses Jahr?

A 	 Sie wird erst ansteigen, dann sinken.
B 	 Sie wird weiter ansteigen.
C 	 Sie wird noch sinken.
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11 	 Welche Information bekommt der Anrufer vom automatischen Anrufbeantworter  
der Kinderarztpraxis?

A 	 Sie ist bis Mittwochnachmittag geschlossen.
B 	 Sie ist mittwochs ganztägig geschlossen.
C 	 Sie ist am Mittwochnachmittag geschlossen.

12 	 Was haben Forscher des Instituts für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung  
in Nürnberg herausgefunden?

A 	 Mit jeder weiteren Bildungsstufe steigt das Einkommen.
B 	 Je teurer das Studium, desto besser die Berufschancen.
C 	 Die Bildungschancen sind im Ausland wesentlich besser.
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AUFGABE 3
FRAGEN 13-19  

Sie hören ein Interview mit dem Australier Pat Farmer, dem ersten Menschen,  
der vom Nord- zum Südpol gerannt ist.
Für jede Frage (13-19) wählen Sie die richtige Antwort (A, B oder C) aus.
Sie hören den Text zweimal. Markieren Sie Ihre Lösungen.

13 	 Wovon war Herr Farmer in Kolumbien beeindruckt?

A 	 Von vierspurigen Straßen.
B 	 Von wunderbaren Menschen.
C 	 Von aufgeregten Autofahrern.

14 	 Warum brauchte er militärischen Schutz von Panamas Armee?

A 	 Einheimische aus einem Dorf wollten ihn entführen.
B 	 Er wurde von gefährlichen Raubtieren angegriffen.
C 	 Der Dschungel zwischen Panama und Kolumbien ist riskant.

15 	 Warum hat ihm das Laufen in den Bergen besonders gefallen?

A 	 Wegen der Aussicht.
B 	 Wegen der Farben.
C 	 Wegen des Dschungels.

16 	 Wie hat er sich auf dieses Extrem-Abenteuer vorbereitet?

A 	 Im eiskalten Wasser in Sydney.
B 	 Mit Schlittenziehen am Nordpol.
C 	 Bei eisiger Kälte in New York.
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17 	 Was passierte mit dem Kameramann, als er ins Eis eingebrochen ist?

A 	 Er wurde ohne Kleidung in einem Schlafsack aufgewärmt.
B 	 Man hat ihn neben ein offenes Feuer gelegt.
C 	 Er war nach einigen Minuten nicht mehr am Leben.

18 	 Wie hat Pat Farmer den Lauf mit seiner Mission verbunden?

A 	 Er hat einen Scheck an das Rote Kreuz ausgestellt.
B 	 Er hat sich aktiv am Bau eines Brunnens beteiligt.
C 	 Er hat den Bau eines Brunnens nur finanziell unterstützt.

19 	 Wie hat Pat Farmer seine Reise größtenteils finanziert?

A 	 Er musste enge Freunde um Geld bitten.
B 	 Ein Fernsehteam hat die Reise gesponsert.
C 	 Er hat sein schönes Haus zu Geld gemacht.
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AUFGABE 4
FRAGEN 20-25 
 

Sie hören einen Bericht des Lehrers André Spang über das digitale Klassenzimmer.
Für jede Frage (20-25) wählen Sie die richtige Antwort (A, B oder C) aus.
Sie hören den Text zweimal. Markieren Sie Ihre Lösungen.

20 	 Welche Lehrmittel gebraucht Lehrer André Spang am meisten in seinem 
Unterricht?

A 	 Smartboards.
B 	 Laptops.
C 	 Tablets.

21 	 Von wem wird das „Wiki“ an Spangs Schule erstellt?

A 	 Von André Spang selbst.
B 	 Hauptsächlich von Schülern.
C 	 Überwiegend von Lehrern.

22 	 Warum arbeiten Spangs Schüler an Tablet-PCs?

A 	 Sie bringen ihre eigenen mit.
B 	 Der Computerraum ist oft besetzt.
C 	 Es gibt nicht genug Laptops.

23 	 Wie viele Tablets gibt es an Schulen in Deutschland?

A 	 Insgesamt gibt es nicht mehr als 2020 Exemplare.
B 	 Es gibt mehr Tablets als in Grundschulen Koreas.
C 	 Über die genaue Anzahl kann man nur spekulieren.



NJE A IK-2 D-S031

10

A     

B     

C     

01

Lingua tedesca
Hörverstehen

A     

B     

C     

24 	 Wie lautet die Forderung des Vereins „Schulen ans Netz“?

A 	 Lehrer sollten in Bezug auf digitale Medien geschult werden.
B 	 Schüler sollten sich auf den digitalen Unterricht umstellen.
C 	 Lehrer und Schüler sollten sich online fortbilden lassen.

25 	 Was versucht Herr Spang anhand neuer Medien zu machen?

A 	 Virtuelle Kommunikation bei den Lehrern untereinander zu fördern.
B 	 Wirkliche und virtuelle Kommunikation unter den Schülern zu fördern.
C 	 Herkömmliche Kommunikation unter den Schülern zu ersetzen.
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